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Teil 1 – bis 2010
Kein anderer Züchter hat in den letzten Jahren so
viele neue Hybriden der Gattung Phragmipedium
gezüchtet und zur Registrierung angemeldet wie
Jean-Pierre Faust. Der Amateurzüchter aus Kana -
da hat sich seit bald 30 Jahren der Zucht mit den
Arten und Hybriden dieser Gattung beschäftigt.
Da er keine wirtschaftlichen Interessen mit dieser
Zucht verbindet, ist er in der Lage, auch Kreu zun -
gen zu machen, welche üblicherweise kaum im
Handel angeboten werden könnten.
1999 tauchte sein Name erstmals in der Hybri -
denliste der RHS auf. P. Brochu ließ die Kreuzung
aus seiner Zucht zwischen Phrag. Simon Marcotte
und Phrag. longifolium als Phrag. La Davyère regis-
trieren. Dabei handelte es sich wahrscheinlich um
die erste Kreuzung mit dem Phrag. tetzlaffianum,
welche unverständlicherweise als Hybride mit

Phragmipedium
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Phragmipedium Gargoyle
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noch das Phrag. Elfin’s Crimson Burst, die
Kreu zung mit Phrag. Elfin’s Candy.
2007 kam bei Faust die Kreuzung zwischen
Phrag. hirtzii und Phrag. Grande, das Phrag.
Deliverance, aus der Zucht von F. Schomburg
zur Blüte. Die Blüten mit ihren lang herab-
hängenden Petalen waren recht spektakulär,
der Wuchs der Pflanze recht kompakt. 2007
ließ der Züchter gleich sieben neue Hy briden
registrieren. >>

vermeintlichen Eltern registriert war. Wäh -
rend von der Kreuzung nur ein sehr schlech-
tes Sofortbild existiert, welches die Domi -
nanz des Phrag. longifolium vermuten lässt,
existiert ein Bild der weiteren Zucht mit
Phrag. lindleyanum.
2005 ließ Faust eine Kreuzung aus der Zucht
von Allan Tetzlaff als Phrag. Gargoyle (lind-
leyanum xboissierianum) registrieren. Schon
in dieser Hybride zeigte sich die Liebe des
Züchters zu den Vertretern der Section
Platypetalum als auch zur Namenswahl aus
der Mythenwelt.
2005 ließ der Züchter selbst seine erste
Hybride aus eigener Zucht registrieren, das
Phrag. Claude Marcoux, die Kreuzung zwi-
schen Phrag. Hanne Popow und Phrag. Sun -
set Glow. Genau wie bei vielen seiner weite-
ren Hybriden setzte er hierbei zwei Hybriden
des Phrag. besseae ein. Deshalb war es klar,
dass diese Kreuzung eine intensive, rote
Färbung besaß.
Die neue Hybride wurde auch in der weite-
ren Zucht eingesetzt. 2014 erblühte das
Phrag. Elfin’s Fire Dance, die Kreuzung mit
Phrag. Memoria Dick Clements, und 2017das
Phrag. Elfin’s Cherry Kiss, die Kreuzung mit
Phrag. Seymour Tower. 2019 folgte dann auch
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